
UNTERSTÜTZUNG DER NATIONALEN FRONT
ф Einschätzung der Wahlvorbereitung im Dorf — 

Schlußfolgerungen für die Genossen.
® Beratung der politischen Argumentation zur 

weiteren Erläuterung der nationalen Mission 
der DDR.

ф Aufgaben der Grundorganisation bei der Ge­
staltung des Gründungstages der Republik zum 
Höhepunkt vor der Wahl.

ф Nach der Wahl politische Einschätzung des 
Wahlergebnisses im Dorf — Schlußfolgerungen 
(Mitgliederversammlung).

ERNTEWETTBEWERB
ü Vorstand berichtet über Stand des Wettbewerbs 

zur Ernte der Hackfrüchte und zur Durchführung 
der Herbstarbeiten in hoher Qualität.

ф Prämiierung und öffentliche Würdigung der 
Besten am Tag der Republik.

ф Prüfen, wie das Prinzip der materiellen Inter­
essiertheit angewandt wird, wie Vorstand und 
Arbeitskollektive ihre Verpflichtungen aus den 
Wettbewerbsverträgen erfüllen, welche Ergeb­
nisse die Diskussion über die ökonomischen 
Maßnahmen der Regierung für 1966 erbrachte 
(eventuell in der Mitgliederversammlung).

VIEHWIRTSCHAFT
Ф Stellungnahme zur Planerfüllung in der Vieh­

wirtschaft.
ф Kontrolle der Maßnahmen zur Sicherung der 

kontinuierlichen Planerfüllung 1966.

PARTEILEHRJAHR
Ф Hinweise für den Propagandisten, auf welche 

Fragen im Betrieb er im Zirkel eingehen sollte.
Ф Auswertung des ersten Zirkelabends.
@ Schlußfolgerungen aus dem Beschluß über 

Literaturvertrieb (siehe „Neuer Weg" Nr. 16) — 
Auswahl des Literaturobmannes.

QUALIFIZIERUNG
Ф Kontrolle, ob alle Voraussetzungen für die fach­

liche Weiterbildung der LPG-Mitglieder ge­
schaffen wurden, wie die Teilnahme der Bäue­
rinnen ermöglicht wird.
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Wie sieht in unserer LPG die Parteiarbeit wäh­
rend der Ernte aus? Die Parteileitung läßt 

regelmäßig die Leitungsmitglieder, die für be­
stimmte Abschnitte verantwortlich sind sowie den 
Genossen Vorsitzenden und die Brigadiere über 
den Stand des Wettbewerbs berichten. Sie sagt

Parteiarbeit 
während der Ernte
ihre Meinung dazu und zieht Schlußfolgerungen 
für die Arbeit der Leitung und der Genossen. Sie 
achtet darauf, daß die Vorschläge der Genossen­
schaftsmitglieder ausgewertet werden. Sie gibt Hin­
weise für die öffentliche Auswertung des Wett­
bewerbs.
Lange Versammlungen kann man in der Erntezeit 
nicht machen. Aber die Parteigruppen können sehr 
rasch Zusammenkommen, sich einen gemeinsamen 
Standpunkt zum Arbeitsablauf bilden und den ein­
zelnen Genossen Aufgaben stellen. Deshalb be­
mühen sich die Parteileitungsmitglieder, gerade 
die Arbeit der Parteigruppen zu fördern.

In der Mitgliederversammlung der Grundorganisa­
tion schätzt die Parteileitung den Erntewettbewerb, 
die Situation an den Schwerpunkten des Betriebes 
und die Stimmung und Leistungen der Genossen­
schaftsmitglieder ein. Sie wertet die politische und 
praktische Arbeit der Genossen im Wettbewerb und 
legt die weiteren Aufgaben und die politische 
Argumentation dar.
Mit dem Ortsausschuß der Nationalen Front und 
dem Bürgermeister beraten wir, wie die örtlichen 
Kräfte für die Unterstützung der Genossenschaft 
während der Arbeitsspitzen gewonnen werden 
können.

Die Parteileitung übersieht während der Ernte 
nicht die Aufgaben der Viehwirtschaft. Parteisekre­
tär und LPG-Vorsitzender helfen dort der Partei­
gruppe, ihre politische Arbeit im Wettbewerb auf 
die Planerfüllung bei Milch und Fleisch zu richten.
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